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Lloyd vorgekommen, nicht aber auf 
tionirten Linien. 
dings, daß der Lloyd fortan recht vorſichtig bei höchſten Ordres nachträglich übernimmt. | 
der Auswahl feines Materials an Heizern und Abg. Fraucke beantragt: im vorliegenden 
Kohlenziehern vorgehen möge. 


Abonnements⸗Einladung. 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
nement auf die Monate Februar und 
März für die einmal täglich er⸗ 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. 
Die Redaktion. 
— ͤ—— — — ä 
C. II. Berlin, 20. Januar 
Deut ſcher Reichstag 
47. Sitzung vom 20. Jauuar. 


Am Tiſche des Bundesraths: Dr. v. Stephan, 
b. Bötticher, v. Maltzahn⸗Gültz u. A. 


Vorkommniſſe Deutſchlands ! 
Wenn die Kohlenzieher verkommene Leute ſeien, halten. + 
fo liege das daran, daß der Lloyd im Gegenſatz Abg. Dr. Windthorſt iſt der Acht, 
zu der Hamburger Rhederei nicht Berufsarbeiter daß nichts weiter übrig bleibe, als die Ange⸗ 
für dieſe Zwecke engagire. Nach den Worten legenheit an die Kommiſſion zurückzuweiſen und 
des Abg. Wörmann ſei es noch zu fürchten, daß in dieſer den Herru Reichskanzler darüber zu 
man für die transatlantiſchen Dampfer nach vernehmen. (Heiterkeit.) 


dauerlich ſei, daß die Regierung die Aufnahme Haus dem Autrage der Kommiſſion ſtattgiebt, 
eints Verbots in die Vorlage ablehne. ſwper giebt uns daun die Garantie, daß derartige 
Staatsſekretär v. Bötticher: Ein ſolches Kabinetsordres ſpiter überhaupt noch zur Kennt⸗ 
Verbot kann um fo weniger erlaſſen werden, als uiß des Reichstages gelangen? Die Kommiſſion 
aus der Bemerkung des erna 4 hat die Sache 8 gar a Sag 
Sr 0 öffnet die Si eht, daß das Engagement gewiſſermaßen aus wir tappen dabei vollſtändig im Dunkeln. 
re v. Levetzow eröffnet die Sitzung Puten eg Laſſen Sie doch die Knlis frage den Herru Skhabfekretir, ob es richtig iſt, 
um 12 Uhr. att in die Beratl und Neger, es ſind ja auch Menſcheu. (Hei- daß der Herr Reichskanzler mit der Vorlegung 
Das Haus tritt in die Berat hung des Ge⸗ terkeit.) a der Rechnungen zugleich die Verantwortlichkeit 
baten un bete die Pest Dampfſchiffsverba, Abg. Lohnen (cher) empfiehlt die Au- für alle hier in Heede fteheuben Kabinetserbres 
dur un ſtafrit a. a nahme der Vorlage, die ſich aus den Erfahrun- auch in den Einzelſtaaten übernimmt? Erhalten 
zander eee empfiehlt die unper⸗ gen, welche mit den ſubventionirten Dampfern wir darauf keine Antwort, ſo it die Stellung 
es unahme des Geſetzentwurfs. hat indeſſen nach Oſtaſien gemacht ſeien, rechtferlige. der Kommiſſion eine vollig falſche. Wir wollen 
der Anlage zu dem Entwurfe folgende neue Be Abg. Diffen é (natl.) erklärt ſich für die hier nur unſer Recht inſofern, als wir auf eine 
Linie nd hinzugefügt: 2) Die „ von der Kommiſſion vorgeſchlagenen Zuſätze zu geſetzliche Regelung der Frage dringen und das 
Sale im 5 bei der Hin⸗ und fen der Anlage, welche geeignet ſeien, dadurch daß ein können wir nur durch Annahme des Rickert'ſchen 
fahrt einen belgiſchen oder holläudiſchen Hafen feſter Hafen noch nicht beſtimmt worden, unter Autrages erreichen. 


anzulaufen. 8) Erwachſen den Unternehmern den Rhedern in belgiſ EHRT, 7 ieß Antr 
; - 3 N \ giſchen und holländiſchen Abg. Francke ſchließt ſich dem Antrage 
aus dem Betriebe dauernd größere Gewinne, ſo Häfen die Konkurrenz anzuregen. des Abg. Dr. Windthorſt auf Zurückverweiſung 


zaun die Regierung den Unternehmern größere 
Leiſtungen, z. B. in Bezug auf ſchnellere oder 
vermehrte Fahrten ꝛc., auferlegen oder die Sub⸗ 
ventionsſumme entſprechend 4 75 
Berichterſtatter iſt der Abg. Graf Behr 


(Neich partei). 5 
5 ietz⸗ Hamburg (Sozd.) erörtert 


lbg. Graf Hoensbroech (Ztr.) begrün⸗ der Angelegenheit an die Kommiſſion an. 
det kurz den Standpunkt derjenigen ſeiner politi⸗ Die Diskuſſion wird geſchloſſen. 
ſchen Freunde, welche für die Vorlage in der Bei der Abſtimmung wird der Antrag der 
Kommiſſionsfaſſung ſtimmen werden. Den Rechnungs⸗Kommiſſion auf Vorlegung der Ge⸗ 
Miſſionen werde durch die Ausbreitung des Han⸗ ſetzentwürfe, betreffend die Verwaltung der Ein⸗ 
dels und der Ziviliſation der Boden geebnet. nahmen und Ausgaben des Reichshaushalts und 


Amerika auch Neger und Kulis engagire. Be⸗ Abg. Dr. Hänel (dentſchfreiſ.): Wenn das Prinz Handjery einſtimmig acceptirt. 


Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co = 


nie den ſubven⸗ Reichskanzler hinſichtlich der betreffenden Notaten dat der Landes⸗Zeitungs⸗Partei, der deutſchfrei⸗ krüppelte und 3 
Wünſchenswerth iſt es aller- die Verantwortlichkeit für die ergangenen aller⸗ſinnige Dr. Barth und ein Hamburger ſozial⸗ böſen Krankheiten behaftete, auegeboten wurden. 
demokratiſcher Zigarrenfabrikant kandidiren. Wenn 


lahme, ſchwachſinnige und mit 


es ſchon traurig iſt, jo ſchreibt der 


— Für den Reichstags⸗Wahlkreis Sagau⸗ „Suomi“, von dieſen Auktionen reden zu hören. 


angenommen. 


— Eine am 19. d. Mts. in Berlin ſtatt⸗ Behandlung zu erwarten haben, da meiſtentheilss 
gehabte Verſammlung von konſervativen und die Geldgier die Menſcheu treibt, auf die leben⸗ 


nationalliberglen Vertrauensmännern des Reichs⸗ 
tags⸗Wahlkreiſes Teltow⸗Beeslow⸗Charlottenburg 


0 Falle die Vorbehalte zwar fallen zu laſſen, im Sprottau iſt als Kandidat der Nationalliberalen ſo iſt es herzzerreißend, fie mit anzuſehen. Ds 
Abg. Dietz (Hamburg) erwidert, daß ſonche Uebrigen aber den bisher vom Reichstag in dieſer Graf Schack auf Döringen, Kreis Freyſtadt, auf- herrſcht Weinen und Klagen; mit Zittern er⸗ 
unwürdig ſeien. Frage eingenommenen Rechtsſtandpunkt feſtzu⸗ geſtellt worden; Graf Schack hat die Kandidatur warten die Armen, wem fie zugeſprochen werden 


und ob fie von ihren Eigenthümern menſchliche 
Söhne und Töchter be⸗ 


dige Waare zu bieten. 5 
die fie ſelbſt ganz gut 


trauern ihre Eltern, 


hat die Kandidatur des Regierungs⸗Präſidenten pflegen könnten, wenn fie dafür nur eine einiger⸗ 


Handjery hat die Kandidatur angenommen. 

Straßburg, 15. Jmuar. ie; 
politiſchen Windſtille gehört auch für die Reichs⸗ 
lande der Vergangenheit au, und die Nähe des 
Wahltermins macht ſich in mannigfachen An⸗ 


Ich zeichen bemerkbar. Einer Meldung des „Figaro“ 


zufolge werden ſämmtliche bisherigen Vertreter 
der. elſaß⸗lothringiſchen Wahlbezirte mit Aus⸗ 
nahme des Herrn Germain (Proteſtler) auf's 
neue kandidiren. Ob dieſe Nachricht in vollem 
Umfange ſich beſtätigen wird, bleibt abzuwarten. 
Bezüglich des deutſchgeſinnten Reichstagsabgeord⸗ 
neten für Straßburg⸗Stadt erweiſt ſie ſich als 
zutreffend. Dr. Petri iſt, wie verſichert wird, 
entſchloſſen, in den bevorſtehenden Wahlkampf 
einzutreten, ſeine Aufſtellung ſeitens des „deutſchen 
Wahlvereins“ ſteht mit Beſtimmtheit zu erwar⸗ 
ten. Der „deutſche Wahlverein“ ſelbſt hat mit 
ſeiner geſtrigen Generalverſammlung die Wahl⸗ 
bewegung eröffnet. Sein neuer Vorſtand und 
Ausſchuß beſteht zur größeren Hälfte aus Be⸗ 
amten, während der Reſt ſich aus Politikern zu⸗ 


Prinz maßen annehmbare F aber = 
a 7 


irgend eine übelwollende Perſon bietet um! Mark 


Die Zeit der weniger und die Eltern verfallen dem wenigſt e 


Fordernden. Dann werden fie oft in eine ganz 
entfernte Gegend des Gouvernements gejchleppt 
und die Kinder ſehen fie zuweilen nie mehr und 
erfahren nie, wie die Eltern behandeit werden. 


Amerika. ee 

Waſhington, 19. Jannar. Der Coma 
Vertrag iſt dem Senate zur Ratifizirung über⸗ 
ſandt und von dieſem dem Ausſchuſſe für die — 
auswärtigen Angelegenheiten zur Berathung über⸗ 
wieſen worden. er. 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 21. Jauuar. Die „Oſtſee⸗Zeitung“ 
ſchreibt: Am Sonnabend Abend hat, wie uns be⸗ 
richtet wird, hier eine Verſammlung von en 
trauensmännern der „Kartellparteien“ ftattge 
funden, in welcher beſchloſſen wurde, den Gar⸗ 
niſon⸗Bau⸗Inſpektor Herrn Georg Zeidler hier⸗ 
ſelbſt für die bevorſtehende Reichstagswahl als 


. 


ſammenſetzt, welche ſozial und wirthſchaftlich Kandidaten für den Wahlkreis Stadt Stettin auf? 


jenem Kreiſe angegliedert ſind. Dieſer erſte mit 
büreankratiſcher Leiſetreterei in Scene geſetzte 


zuſtellen. Urſprünglich war, wie es heißt, Herr 
Kaufmann Auguſt Fock in Ausſicht genommen. 
derſelbe iſt aber durch Krankheit verhindert, eine 


ziunächſt die Gründe, welche ihn und ſeine poli⸗ 


§ 2 mit den Anlagen nach den Beſchlüſſen betreffend die Einrichtung und Befugniſſe des 


Schritt des Wahlvereins hat nicht verfehlt, in ! erb 
Kandidatur anzunehmen. Herr Zeidler gehört * 


tiſchen Freunde veranlaßt haben, gegen die beiden 
früher beſchloſſenen Linien zu ſimmen die na⸗ 
meutlich darin beſtanden, daß dieſe Linien auch 
nit den kolonialpolitiſchen Beſtrebungen dienen 
ſollten. Gegen die in Rede ſtehende Linie find 
wir aus prinzipiellen Gründen, weil ſie lediglich 
vieſen Beſtrebungen dienen ſoll, die ſchon fo 
viele Menſchenleben gekoſtet haben. Man jagt 
mit dieſer Politik einem Phantom nach, denn 
wir werden in Oſtafrika niemals eine Kolonie 
gründen konnen. Wir wollen die Matroſen und 
Marineſoldaten ſchützen gegen eine derartige Ver⸗ 
wendung, denn dieſe ſind uns ebenſo viel werth, 
als Ihnen die pommerſchen Grenadiere. Man 
wird auf dieſen Linien Neger und Kulis ver⸗ 


nommen 
wurfs erledigt. 
wird die beantragte Ermächtigung zur ſtrafrecht⸗ 


Reichstages nicht ertheilt. 

Be wird die am Sonnabend wegen 
Beſchlußunfähigkeit des Hauſes nicht erledigte 
Abſtimmung über die Auträge Ackermann, von 
Kleiſt⸗Retzow ꝛc wegen Einführung des Be⸗ 
fähigungsnachweiſes wieder aufgenommen. Ein⸗ 
leitung und Ueberſchrift werden bei Zählung mit 
129 gegen 92 Stimmen angenommen. 


der Kommiſſion, ebenſo $ 3 wird darauf ange⸗ Rechnungshofes einſtimmig angenommen; in An⸗ 


ſehung der Angelegenheit der Juſtifikationsordres, 


Damit iſt die zweite Berathung des Ent-lentiprechend dem Antrage des Abg. Dr. Windt⸗ 


horſt, die ganze Angelegenheit an die Rechnungs⸗ 


Auf Antrag der Geſchäftso duungstommiſſion Kommiſſion zurückgewieſen. 


Das Geſetz betreffend die Kontrolle des 


lichen Verfelgung des Redakteurs der Düſſel⸗ Reichshaushalts ꝛc. in Elſaß⸗Lothringen wird 
dorfer „Arbeiter- Zeitung“ wegen Beleidigung des ohne Diskuſſion in erſter und zweiter Leſung er⸗ 
ledigt, in derſelben 


Weiſe das Mandat des Abg. 
Dr. Meyer (Jeua) durch feine Ernennung zum 
Profeſſor in Heidelberg für erloſchen erklärt. 

Nächſte Sitzung: Dienſtag 2 Uhr. 

Tagesordnung: Dritte Berathung der Dam⸗ 
pfervorlage, Anträge wegen Erhöhung der Be⸗ 
amtenbeſoldung, Nachtrags Etat und dritte Le⸗ 
ſung des Etats. 


wenden, weil deren Arbeitskräfte billiger zu haben 
ſind und ſomit den deutſchen Arbeitern Konkur⸗ 
renz machen. 5 richte die Frage an die Re⸗ 

erung, ob ſie bereit iſt die Einführung der 
teger und Kulis auf dieſen Linie zu verbieten? 
„ Apg. Grad (Elſäſſ) befürwortet die An- 
nahme der Vorlage, weil dieſelbe geeignet ſei, 
der Induſtrie größeren Abſatz zu ſchaffen 


Die Geſammtabſtimmung über den Geſetz⸗ Auf Aufrage des Abg. Dr. Windthorſt 


Kröber N durch Nameusaufruf. 
Das Reſultat der Abſtimmung iſt die An⸗ 
nahme deſſelben mit 130 gegen 92 Stimmen. 
Dafür ſtimmen Konſervative und Zentrum, daß der Reichstag ſchon in den allernächſten Ta⸗ 
dagegen Nationalliberale, Freiſinnige und Sozial: gen geſchloſſen wird. 


Abg. Dr. Barth ( Die franzöfifche demokraten. i : 
nkionspolitir für die Rhederci ſollte uns vor . Es folgt der Bericht der Rechunngslom⸗ daß, wenn morgen der Etat erledigt werden 
Kanne Bier Aer Se cn fie ever miſſion über den Antrag des Abg. Richter auf ſollte, das Serinliftengefeg am nächften Loge auf 


Vorlegung eines Geſetzentwurfes betreffend die die Tagesorduung geſetzt wird? - 
aan = Einnahmen und Ausgaben des 5 5 Eee - ar morgen ber har er⸗ 
irgend einen Erfolg zu erzielen, ſo wi eichshaushalts. 5 55 edigt wird, dann bleibt mir nichts weiter übrig, 
— no 0 anferen a Die Kommiſſion beantragt zu beſchließen: als das Sozialiſtengeſetz auf die Tadesordnung 
punkt kund darlegen. Die (leberweiſung der den Herrn Reichskanzler zur erfuchen, dem Reichs⸗ der nächſen Sibund zn ken 
Verlage an die Kommiſſton war unſerez Er⸗ zage Ihe in der nächſten Seſſien a. einen Ge⸗ ö 
achtens nur eine rein formelle Maßregel, deunſſeßentwurf betr. die Verwaltung der Einnahmen Deutſchland. 
die Mehrheit des Hauſes war ſchon zur An⸗ und Ausgaben des Reichshaushalts, ſowie b. einen 
nahme der Vorlage bereit. Daß die Dampfer⸗Geſetzentwurf betr. die Einrichtung und die Ber 
Anie, und zwar jede, einen gewiſſen Nutzen für fugniſſe des Rechnungshofes vorzulegen. 
den Handel hat, verſteht ſich von ſelbſt, denn je⸗ 
der neue Verkehrsweg iſt dem Handel erwünſcht. 
Aber darauf kommt es nicht an, ob die hier ge 
orderte Subvention im Verhältniß ſteht mit dem 
ten dieſer Linie. Und das iſt für die vorlie⸗ 
gende Linie zu verneinen. Aus dieſem Grunde 
hat auch der Herr Staatsſekretär des Reichspoſt⸗ 
amts ſchon auf eine andere Linie nach Korea ver⸗ 


nicht möglich ſein dürfte, mit den daraus 
herzuleitenden Gründen gegen die Vorlage n 


Abg. Richter: Dame tft alſo anzunehmen, burg⸗Land ſtellen will. Der vielſeiti 
Eure tatig stamm eiuer ſchwäbiſch i Ei 2 2 beile wurdel ve 
ner deutſcher Reſerveofftzier — und Ae zu den betont, daß die Aufſtellüng 


b ſſemitiſch an. 
Stützen des Proteſtlerthums. Im Allgemeinen gehauchten Kandidatur feitens der Konſervativen 


zichtet. Das iſt aber nicht allein für uns maß⸗ 
gebend. Wir ſind auch Hg die Vorlage, weil 
wir annehmen, daß dieſelbe niemals gekommen 
wäre, wenn wir die Kolonialpolittk nicht begen⸗ 
nen hätten. Dieſe Politik hat einen ganz ande⸗ 
ren Charakter angenommen, als urſprünglich be⸗ 
erke e, war uns 1 0 ge Opfer auf 
erlegt, wozu auch dieſe illionen zu rechnen 
ſind. 5 Politit u Zul 


ſich hier nicht um Reichs, ſondern um preußiſche 
Angelegenheiten, um Angelegenheiten > 7 77 


Abg. Wörmann (natl.) erklärt bezüglich hat die Anſicht aufgeſtellt, daß dieſe Kabinets⸗ ih 


eiuer Bem £ 


können. 
Die Diskuſſion wird 


Staatsſekretär v. Bötticher: Die Re⸗ 


K Ordres übernimmt. Die Kommiſſion 
ei der Anſicht, daß die hier in Rede ſtehenden 


igen niederländiſchen Palais einige hohe Offi⸗ 
> und ertheilte Audienz. Mi 


Ihrer Majeſtät der Kaiſerin Anguſta 
iſt den hohen Erben am 18. d. Abſchrift zuge⸗ 
gangen. Was von dem Teſtament der hochſeligen 
Kaiſerin für die Oeffentlichkeit beſtimmt ſein 
ſollte, wird jedenfalls einer offiziellen Publikation 
vorbehalten bleiben. 

— Eine Verſammlung von Vertrauens⸗ 
männern der Kartellparteien des Neichstags⸗ 
Wahlkreiſes Ohlau⸗Strehlen⸗Nimptſch hat, der 
„Schleſ. Ztg.“ zufolge, einſtimmig beſchloſſen, an 
der Wiederwahl des Abgeordneten Landrath von 
Goldfus feſtzuhalten; Herr von Goldſus hat ſich 
bereit erklärt, eine auf ihn fallende Wahl anzu⸗ 


freiſiunigen Kreiſen manches Schütteln des Kopfes 
hervorzurufen. Trotzdem dürfen die Ausſichten 
Dr. Petris, deſſen eutſchiedenes Auftreten anläß⸗ 
lich der Paßzwangfrage bei der einheimiſchen Be⸗ 
völkerung noch in angenehmer Erinnerung ſteht, 
als durchaus günſtige bezeichnet werden, ſelbſt 
wenn die Meldung des „Figaro“ von einer zu 
erwartenden proteſtleriſchen Gegenkandidatur auf 
Wahrheit beruhen ſollte. Der Tod ſowie der 
„Zug nach Weſten“ haben in die leitenden pro⸗ 
teſtleriſchen Kreiſe ſchwer auszufüllende Lücken 
geriſſen, und über einen Namen von dem popu⸗ 
lären Klang Kablés verfügt der Proteſt zur Zeit 


nicht. Dem Eingreifen des Proteſtlerthums in 


den Wahlkampf kann daher für Straßburg ⸗Stadt 
mit Ruhe entgegen geſehen werden. 


Ju hieſigen dentſchen Kreiſen will man an 


entwurf im Ganzen erfolgt auf Antrag des Abg. erklärt Präſident v. Levetzow, daß er keinen die Wahrheit des umlaufenden Gerüchtes immer 
Grund zu der Aunahme habe, daß das Sozia⸗ noch nicht recht glauben, daß der im Reichstage 
liſtengeſetz nicht mehr zur Berathung gelange. regelmäßig durch feine Abweſenheit glänzende 
Er habe deshalb auch keinen Grund, zu glauben, Bierbrauereibeſitzer Mühleiſen v. Schiltigheim 


ſeine „bewährte Kraft“ abermals in den Dienſt 


des 
chwäbiſchen Familie, iſt 


190 der Humor mit dieſer Kandidatur mehr zu 
chaffen als die Politik. 


Italien. 


Spanien und Portugal. 


+ Madrid, 19. Januar. Die Beijerung 
lonzo 


im Befinden des Königs ſchreitet fort. 


Proteſtlerthums für den Wahlkreis Straß⸗ 
e Herr ent⸗ 


Martinez war den ganzen Tag über mit der 
Bildung eines neuen Kabinets beſchäftigt, gab 
aber ſchließlich ſeine weiteren Bemühungen auf, 
da bei den Meinungs⸗Verſchiedenheiten zwiſchen 


den Diſſidenten der Majorität und den a 
il⸗ 


gern Sagaſtas unter den Deputirten die 


dung eines Miniſteriums der Verſöhnung uicht 


möglich erſchien. Außerdem war eine Eini 
wiſchen dem ſchutzzöllneriſchen Gamazo und 


’ 


dem Vorſtande des hieſigen konſervativen Vereine 
an; er hat auch, ſoweit uns bekannt, darüber 
hinaus über feine autiſemitiſchen Neigungen keinen 
Zweifel gelaſſen, ſo daß ihm die Stimmen des 
kleinen Häufleins der Angehörigen dieſer Richtung, 
die ſich hier übrigens den Luxus zweier Vereine 
geſtatten, wahrſcheinlich bei der Wahl nicht fehlen 
werden. Die hieſigen „Nationalliberalen“, die 
ſich zur Unterſtützung dieſer Kandidatur ent 
ſchloſſen haben, darf man zu ſolcher Geſinnungs⸗ 
tüchtigfeit billigerweiſe beglückwünſchen. — Dieſe 
Nachricht iſt nur in ſo weit richtig, als es bisher 
einzig und allein die Konſervativen ſind, 
welche die Kandidatur des Herrn Zeidler 
adoptirt haben. Die Beglückwünſchung der Nee 
tionalliberalen zur Unterſtützung dieſer Kaudi⸗ 
datur muß daher als verunglückt bezeichnet. 
werden. Vielmehr ſprach ſich in einer Verſamm⸗ 

lung des nationalliberalen Wahlvereins, welche 
allerdings am Sonnabend Abend, aber allein 

und ohne Zuziehung der Konſervaliven 
tagte, auch nicht eine einzige Stimme für Unter⸗ 
ſtützung der Kandidatur des Herrn Zeidler aus 
Im Gegent 5 


es den hieſigen Nationalliberalen unmöglich machen 
würde, bei der diesmaligen Wahl wieder mit den 
Konſervativen zuſammen zugehen 5 

— Der hieſigen Maler⸗Innung iſt auf ihren 
Antrag ſeitens der königlichen Regierung die Be⸗ 
ſtätigung ertheilt, ihren Aunungsbezirk über den 
ganzen Regierungsbezirk Stettin mit Ausnahme 
der Städte, wo ſich Maler⸗Innungen befinden, zu 
We uf die heute, Dienflag, im S dhe 

— Auf die heute, Dienſtag, im Stadtthe 
ſtattfindende Aufführung der Auber ſchen Oper 
„Die Stumme von Portici“ zum Beneſitz 
für Fräulein Adele Wienrich machen wi 
die Theaterfreunde nochmals aufmerkſam. Vor⸗ 
her geht ein reizender, neuer Luſtſpiel⸗Einakter 
„Coeur⸗Dame! von Max Bernſtein. Morgen, 
Mittwoch, wird zu halben Preiſen die > 
linger'ſche Operette „Capitän Sracafja 
wiederholt. Vielfachen Wünſchen, das Ibſen'ſche 
Famaliendrama „Geſpenſter“ noch einmal 
zur Aufführung zu bringen, wird die Direktion 
eutſprechen und heute, Dienftag, im Bellevue⸗ 
Theater das hochintereſſante Schauſpiel zum 
11 und letzten Male zur Darſtellung bringen 
aſſen. 


ound 


„Der ſozia emokratiſche Wahlverein für den 


„Wahlkreis Stadt Stettin hielt geitern Nachmit“ 


Pölitzerſtraße 
in welcher die bevor⸗ 
eichstagswahl beſpro ren wurde. 
alle Kräfte einzuſetzen, um den 
en Kandidaten beim erſten Wahl⸗ 
ge durchzubringen, da man befürchte, daß der⸗ 
e bei einer etwaigen Stichwahl unterliegen 

Namentlich wurde empfohlen, 
R. Graßmann und feinen Auhan 
zu welchem Zweck eine Reſolution in 
orſchlag gebracht wurde, nach welcher den Ar⸗ 
beitern das Halten der Graßmaun'ſchen Blätter 53 


tag im Grey'ſchen Lokale in der 


wurde empfohlen, 
ſozialdemokratiſch 


egen 
Front 


unterſagt, und die öffentlichen Lokale, in welchen 54,4 
dieſe Blätter ausliegen, unter Boykott geſtellt 
figende, Tiſchler Kuappe, 
warnte jedoch vor einer ſolchen Maßregel, indem 
er darauf aufmerkſam machte, daß man ſich da⸗ 
ſtrafbar machen könne. Die Abſtimmung 
lution unterblieb daher, doch be⸗ 
ſchloß man, die Angelegenheit einer näheren Prü⸗ 
fung zu nuterziehen und vorläufig die Lokale, in 
welchen Graßmann'ſche Blätter ausliezen, im 
Beſchloſſen wurde noch, an 
den hieſigen Magiſtrat eine Eingabe zu richten, 
in welcher derſelbe erſucht werden ſoll, alle auf 
die Reichstagswahl bezüglichen Ankündigungen 
auch in dem Arbeiterblatt „Stettiner Volksboten“ 
zn veröffentlichen, und ferner die Wählerliſten 
auch au Somitagen ausliegen zu laſſen, damit 
auch den Arbeitern Gele 


Ange zu behalten. 


geuheit gegeben werde, 
zuſehen. Schließlich wurde noch mit 
i für den 
20. Februar zur Kundgebung des 
tes der Saal der Grünhof⸗Branerei 
ir bemerken dazu, daß es uns ſelbſtoer⸗ 
t ſein kaun, wenn die hieſigen 
0 unſere Blätter als das Haupt⸗ 
rniß auſehen, hier in der Stadt ſowie auch 
der Provinz zu Erfolgen zr i 
uch über den Verluſt der ſozial⸗ 
„ ſoweit wir ſolche überhaupt 
e zu tröſten wiſſen, da 
licherweiſe ſehr zahlreiche 
Darteien haben, ud unſere 
in einem ſehr erfreuli 
Zunahme begriffen 


eines Theiles der 


0 demokratiſchen Leſer 


onnenten anderer 
itungen gerade 
uſſchwung und 
ind. Wir kommen 
uf dies beabſichtigte Vorgehen 
hieſigen Sozialdemokraten 
zurück, um daſſelbe etwas niedriger 
zu hängen und darauf hinzuweiſen, daß es 
ie Sozialdemokraten find, 
hier in unſerer Stadt zuerſi 
ferenzen auch in das 
Leben hineinziehen 
hieſige Sozialdemokratie hat 
1 yraunei der Arbeitgeb 
die Unterdrückung der ſozialdemokratiſchen 
ter nur um ihrer ſozialdemokratiſchen Au⸗ 
geklagt, und jetzt ſind es gerade die 
kraten, welche unfere Blätter, die 
politiſch nubequem find, 
äftlich ſchädigen möchten. 
= gut, dies im Auge zu behalten, damit Jeder⸗ 
mann weiß, wie wenig die 
2 
. ihnen geübt wird und 
ſchsnen Nedensarten, man dürfe nicht feiner 
iſchen Auſichten wegen 


gerade die So 


geihäitiiße 
viel über die T 


Duldſamkeit, welche 


eſchäftlich verfolgt 


11,098 Hammel. 8 
ermarkt wurde, da die ſtarken 
anhalten, trotz reichlichen Exports bei 
icht geräumt und verlief flau 

} zahlte für 1. Qualität 55-—H8 
. Quasttät 45 50 M 
l Mark und 4. Qnalität 34—37 Mark 
pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. 


rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 
nene Uſauce, frei an Bord Hamburg per 3 
unar 11,60, per März 11,721½, per Mai 12, 
per Juli 12,20. Geſchäftslos. 

Hamburg, 20. Jannar, Vormittags 11 Uhr. 


Es 


hauptet. 


Mehl feſt, per Januar 52,70, per Februar 


per Mai⸗Auguſt 38,50. — Wetter: Schön. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 


mit 5 Points Hauſſe. 
Rio 8000 Sack, Santos 3000 Sack, Ne 
cettes für Sonnabend. 
Havre, 20. Jauuar, Vormittags 10 Uhr 
30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 


(Schlußbericht.) Feiner engliſcher Weizen Voll⸗ 
Bee fremder ſtetiger, jedoch ruhig, Mehl ge⸗ 
ragt, Hafer und Gerſte anziehend, Mais ſchwach, 


Wochenbericht von Sachs u. Pineus. 
Getreide und Produkte. 
Berlin, 18. Januar. 
Auch während der letztverfloſſeuen Woche be 
„hielt die Witterung ihren abnorm milden Cha⸗ 
rakter bei, und ſcheint es faſt, als ob der Winter 
in dieſem Jahr ohne ſtrenges Regiment au uns 
vorüberziehen möchte. 

Wie kaum anders zu erwarten war, blieb 
der Verkehr im internationalen Getreidehandel 
von dieſen Witternngsverhältniſſen nicht unbeein⸗ 
flußt. Angeſichts der überall zuſammengeſchmol⸗ 
zeuen Beſtaude und des kuappen Angebots der 
Landwirthe verſuchten Juhaber in den meiſten 
Fallen feſt auf Preiſe zu halten, aber anderer⸗ 
255 zeigte ſich der Konſum eutſchieden zurück 

altender als bisher, und Käufer vermochten doch 

mäßige Preiskonzeſſionen durchzuſetzen. Das Ge: 
ſchäft konnte keine größere Ausdehnung gewinnen, 
da auch ſpekulatives Intereſſe ſich uur beſcheiden 
angeregt fühlte. 

An den Weizen ⸗ Märkten der Vereinigten 
Staaten von Nordamerika trat der Verkehr 
aus der ſchon jo lauge anhaltenden Ruhe nicht 
heraus, da ſowohl das milde Wetter, wie auch 
die gänzlich farbloſen europälſchen Marktberichte 
jeder lebhafteren Entwickelung des Geſchäftes 
hemmend eutgegeutraten. Die Preisbewegungen 
waren überaus winzig, und ſelbſt die fernere 
Abnahme der Viſible Supply um circa 600,000 
Buſhels Weizen konnte eine Abſchwächung der 
Preiſe nicht verhindern. 

Die Viſible Supply belief ſich zuletzt 
am 14. Jan. 1890 auf 33,141,000 Buſh. Weizen, 

10,837,000 „ ais, 
„ 4. „ 1889 „ 33,756, 0% „ Weizen, 


geneigt waren nachzugeben. 1 
Dieſelbe Erſcheinung trat auch in Frank 


nur eugbegrenzt blieb. 
In Belgien und Holland age je ein 
0 


nöge für ihre Fabrikate nur jchleppeuden Abſatz 


„Hleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der 4 Vier⸗ 
auf welche der pro Stück gezahlte Preis, 
nach Abzug des durchſchnittlichen 
den Haut, Kepf, Füßen, 
ze. verttzeilt worden iſt. 


Börſen⸗Berichte. 


Poſen, 20. Januar. Spiritus lelo ohne 
. Ser 50,30, do. loko ohne Faß 70er 30,80. 
Kündigung ei: gehen. 

agdeburg, 20. Samtar. 
icht. Koruzucker excl., von 92 Prozent 15,70. 
Koruzucker excl., 88 Prozent 15,15. Nachprodukte 
ed 75° f. Nendem. 12,35. Ruhig. ff. Brod⸗ 
klaſſinade 27,50, f. Bredraffinade —,—. 
Naſſinade II. mit Faß 2650. Gem. Melis 1. 
dit Faß 2,0. Still. 

sat Trauſito f. a. B. Hamburg per 
11.60 bez., 11,2 B., per Februar 11,6: 
USD, per März 11,72%, G., 11,77½ 
ger Mai 12,0% 5 B 

* Köln, 20. Januar, Nachm. 
Weizen hieſiger loko 20,00, 
der leko 21,50, do. per März 2045, 
i 205. Roggen hieſiger loko 17,50, 
er Leko 19,00, per März 17,35, 


Eiugeweiden oder 


Nohzucker J. Bro: 


treide markt. 


haben. 


fernere Erhöhung des Nubellurſes wohl auch 
nicht ganz obne Einfluß geblieben. 
In Deutſchlaud blieben die Zufuhren 


woche. : 

Roggen Zuſuhren find inzwiſchen nicht ein: 
„ getroſſen, obwohl die Schifffahrt von Hamburg 
her frei geworden iſt. Anch vom Inland ber 
fehlte das Angebot, da die Waare an Ort und 
Stelle beſſere Verwendung findet. Unſere 
Mühlen am Platze zeigten dagegen wieder etwas 
Bedarf, der aus den Lagerbeſtänden befriedigt 


zer Mai werden mußte, und auch 2 Sachſen und Thll⸗ 
e 


17,50. Hafer hieſiger 
2 0 2 ii b 
66.550, per Oltober 
Samburg, 20. 
N (Telegrauum von 
* burg.) Kaffee 


ſrem ringen wurden im Yanfe 
lolo 7400, per Mai 
0 


Januar, 12 Uhr 56 Min. gebot ans erſter Hand blieb. knapp und under⸗ der Traus 
Laſſally u. Sehn in ändert zu theuer, theilwe 


jeitens der Kommiſſionäre und Platzſpekulanten 
hervor. Dazu kamen dann noch mehrfach 
umfangreiche Arbitrage⸗Verkäufe für. A 
damer Rechuung wie auch Blankoverkäufe, 
wohl ſich ſtets no 
ar dieſelbe noch nich 


dem Bahnbau in Südafrika ernſt gemacht wird, 
ſieht ſich die Direktion der „Nederland Zuid⸗ 
afrikaanſche Spoorweg⸗Maatſchappy“ nach Inge⸗ 
und nieuren um, deren viele gebraucht werden. 
ch gute Kaufluſt zeigte, ſo erwog ſogar d 


Berlin, den 20 Januar 1889. 
Deutſche Fonds, Pfaud⸗ und Rentenbriefe. 
ide R.⸗Anl. % 107606 Schl.⸗Hlß.⸗Pjt b.3½ . 
: er Br. Ceniol. Anl. 4% 

Heranziehung von ausländiſchen do. N 
Bahnbau⸗Ingenieuren. a 7 
id, 20. Jannar. Nachdem der Gon⸗ 
geſtern Nachmittag augeſagte Ma⸗ 
arkt nifeſtation zu Gunſten Portugals unterſagt hatte, 

gingen gegen 9000 Republikaner nach der portu⸗ 
ach begehrt, gieſiſchen Geſandtſchaft, um ihre Karten daſelbſt 
zugeben. Die Ordnung wurde überall aufrecht 
Aux. u. ↄteumäͤrk. 2 1% 1Mw,Bir 
In Barcelona fand geſtern ein von 3000| 
onen beſuchtes republikauiſches Meeting ſtatt, 
auf Kränze auf den Gräbern der für die Vers; 22 
arkte Realiſationen und theidigung der republikaniſchen 3 
unter deren Eindruck ſich der Kameraden n 
Werthſtand um ea. 2 Mark verſchlechterte. 

Spiritus Zufuhren waren nur mäßig und aus 
fanden theilweiſe bei Fabrikanten und Reporteurs Bag 
Unterkommen; ein anderer Theil wurde au 
frühere Verkäufe für Hamburger Rechnung 
N Die anfänglich matte Stimm 
i welcher Verkäuſe aus den Produktionsdiſtriklen Hoſpital zu 
zu Grunde lagen, verſchwand denn auch bald, als hat erklärt, 
ſich etwas Kaufluſt im Markte zeigte, jo daß ſei 
Preiſe wieder ihren vorwöchentlichen Standpunkt 
erreichen konnten. 


Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average w 
Santos per Januar 84,00, per März 83,50, Rückgan 
per Mai 83,00, per September 82,75. Be⸗ auch 3 M 


t ſtark genung, um einen 

Derſe be betrug dann 
ark, aber gegen Wochenſchluß zogen ſich wernenv die zu 
mehr und mehr zurück, und der M 


42 392,499 Hannover. Nibr.4 


Bert. Stadt⸗Obl. 21 2% 191,499 
do 31% 


do. 35.290 
do. do. nene 8180 101 
Weſtpr. Pr.⸗Obl. 31 4% 100,50 5 
einer Pidbr. 5% 120% be Nö. u. Weſtf. do. 4% 
4 112009 Sächſiſche do. 4% 
% 107, Scleſiſche do. 4% 
0 Sch. Holst. do. 4% 


Paris, 20. Januar. Anfangsbericht. ſchließt 
Hafer war effektiv ebeuſo ſchw 
53,10, per März⸗Juni 53,90, per Mai⸗Auguſt wie angeboten. Der Terminmarkt 
54,410. — Spiritus feſt, per Januar die rückgäugige 

35,00, per Februar 35,70, per März April 36,70, beſonders durch 


Areußiſche do. 4% 


wurde durch ab 
Teudeuz der anderen Zerealien, er 
das überaus ſtarke und ſtets 

gebot von Mais ungünſtig Perf 
zuſammen mit dem milden wor 


billiger werdende An 
Havre, 20. Jauuar, Vormittags 10 Uhr. beeinflußt. Dieſes 

i Wetter führte dem 
Ziegler u. Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß Blankoverkäufe zu, 


de nen Sſtpreuß. er] 
en gefalle | Fommerjge do. 1 101,25 5 ts8⸗Anleibes 1 100, @ 
3 Ar. Präm.⸗Aul. 3% 157. 8 
Bauer. Präm.⸗Anl. 4% 145.50 U 
Cöln⸗Mind. Br.⸗A.3½0 109,00 8 


iedergelegt wurden. 
Sands, 20. Jauuar. f 
Sauſibar vom 18. d. M. gemeldet, daß in 
amoyo täglich Stämme Eingeborener aukem⸗ 
fimen, um ſich dem dentſchen 
in dem Maior Wiſſmann zu unterwerfen. 
London, 20. Jaunar. Ein in das Bellevne⸗ 
Newyork aufgenommener Matroſe 
er heiße Robert v. Puttkamer und 
der ſeit 18 Jahren verſchollene Sohn des 
Herrn v. Puttkamer. 
London, 20. Jannar. 
richten aus Braſilien lauten beunruhigend, das 
Standrecht iſt faſt allgemein proklamirt, die 
„Papa, Strenge und Willkür des Generals Fonſeca und 
2“ — ſeines Kabinets verſtärken angeblich die Reihen 
ſieh' mein der Imperialiſten. 
London, 20. Januar. 2 e 
aus Konſtautinopel gemeldet wird, ſei in letzter 
erſteht man doch unter Zeit von ruſſiſcher Seite gegen den Großvezier 
pa?“ — Vater: „Ja, eine Palaſtintrigue eingeleitet worden. N 
ama fragen; die verjteht Sultan ſollte angeblich überzengt werden, daß der 
Greßoezier in feiner Politik Bulgarien gegen⸗ 
Dieſe über die türkiſchen Jutereſſen vernachläſſigt hätte; 
achte Beweiſe ſei es aber K 
en, das Vertrauen des Sultans 


Der „Times“ wird 


Schl.⸗Polg. Pfd. 40% 
g Freude Fauds. 
tun. St.⸗A. Obl. 50% 


Nui. co. Anl. 18715 


Aegyptiſche Anl. ½% —, 
d. do. 5% 


o. „ 59 
Argentiſche Aul 5% 
Butareſt. Stadt- A.5% 


Newy. Siact⸗Aul. 1% 1 
g, 


Die neueſten Nach⸗ 0 


do. (2 Drient) 1878 5% 


8. do. 60 
Mexican. Anleihe 6% do. Präm.⸗A. 1861 5 170 50 0 


do. eo. 20 L. St. 600 


Oeſterr Wold.⸗N. 4% do. Bodencr. neue PH, % 


Vermiſchte Nachrichten. 200 28.20 6 3] Serb. Gold⸗ db 
— (Treffende Deſinitio 

was iſt denn eigentlich ein Oberkellner 

— Papa (nachdenklich): 

Kind, ein Oberkellner iſt Einer, der die Rech⸗ 

nung ſehr oſt ohne den Wirth macht.“ 

Tochter: „Was v 

den bildenden Künſten, P 

5 da mußt Du M 


— (Der Geſchäftsmann.) 
Nachricht bringt mich 


Se. 250 Fl 18544 119,505 


Wie der „Times“ do. 18er sc 
gt Kain. StA. 861856 


—— 


123255 Ir Matten b. 22 
167,65 b Mostau⸗ Breſt 


Marb.-⸗Mliawka 43% 


ganz aus der Faſſung durch beigebre 
Juwelier: eg regſt Du Dich 8 auf? Du Paſcha gelumge > 
thuſt gerade als ob Deine Faſſung von Gold wär.“ wieder zu gewinnen. 
ur: a: Warſchau, 20. Januar. 
verſchickte Biſchof von 
niewiecki wurde in Folge des ruſſiſch⸗vatika⸗ 
niſchen Ausgleichs begnadigt und erhält eine 
Jahrespenſion von 2000 Rubeln, muß jedoch 
Rußland verlaſſen. 8 
Be grad, 20. Januar. In dem öſter⸗ 
Konſulat wurden die 
ſter eingeworfen. 
Heute Nacht wurde der Geldwechsler und 
Inwelier Simon Haſſan ausgeraubt; demſelben 
wurden 12,000 Dukaten geſtohlen und ſämmt⸗ 
„liche Werthpapiere zerriſſen. 
Um die häufigen Ueberfälle der Arnauten 
„auf dem Kloſter Decaue zu vereiteln, wurde auf 
Befehl des Sultaus das Kloſter uuter militä⸗ 
riſche Bewachung geſtellt. 
Cettinje, 20. Jannar. 
des Fürſten wurde heute mit dem Namen Peter 
getauft. Die Pathen, der Zar und die Herzogin 
von Edinburg, wurden durch den ruſſiſchen Ge⸗ 
fandten Argyropulo vertreten. 
ſtantinopel, 20. Jannar. Der Miniſter 
der offentlichen Arbeiten, Zibni⸗Paſcha, iſt zu 
des verſtorbenen 
Evkafs Muſtapha Paſcha ernannt. 
Newyork, 20. Jannar. 0 
var Hinrichtungs⸗Apparat wurde am Sonnabend im 
Gefängniſſe zu Newyork an einem 450 Pfund. 
ſchweren Ochſen erprobt. 
den elektriſchen Schlag blitz 


Oſtpr. Sürbayn 4% 


4, 
Stargard Kofen 4% 1,25 3 
Amſterd.⸗Rottd. 4 rest 
00 b 


— — > 
rſchau⸗Ter. 
do. Wien 405 


Der ſeiner Zeit 
Telegraphiſche Depeſchen. 
Kiel, 20. Januar. 
bei ſeinem heutigen Sta 
Seine Länge beträgt 
der Tiefgaug 3,5 Meter. Die Armirung beſteht 
aus 4 Schuellſeuerkauenen nud einer An 
Hotchkiß⸗ und Revolverkanouen, 
kraft beträgt 5000 Pferdeſtärken 
schwindigkeit 23 bis 24 K 
Bielefeld, 20. Jannar. Die Zentrums⸗ 
partei tritt nicht für Hammerſtein ein 
ſondern ſtellt einen eigenen Kandidaten in 
erſon des Rechtsauwa 
Schröder⸗Berlin auf. 
Görlitz. 20. Jannar. 


Der Ait „Fe wmde Eiſenbahn⸗Stamm-⸗Prioritäten. 
pellauf „Meteor“ getauft 


die Breite 9,5, der Ofprensifge Südbahn 


Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Obligationen. 
Chbarkow⸗Aſow g. 59 


eri.- Aut. Ce. . . en 
VBerl.⸗Gört. Lit B. 4% Cbart.⸗Arementſch g. 200 106,50 @ 


! 55 
Brl.⸗Bd.⸗Angd. A 40⁰ 


? . ok — 6. Em, 1% 
> . Mind.. . 
lis beim Kaummergericht re 


Der dritte Sohn 


8.) „ 5% 
Miaſan⸗Kozlow g. 400 


gar. 5% 
Nobinsk⸗Bolegves e 
Intendanten der 


edle Wohlthäterü Der elektrische 
netz gar. % 
Oeſt. F ranz⸗Stsb.5% 
Derſelbe wurde durch 8 
Achnel getedtet. 

Letzte Nachrichtnn. 
Paris, 20. Jannar. Lacheze interpell 
wegen der Aunnllirung der von dem Pariſer 
Munizipalrath zu Gunſten der Streikenden im 
Rhone Departement bewilligten Kredite. 
Miniſter des Innern, Conſtans, erwidert, die 
Kredite ſeien aunullirt worden, weil der Pariſer 
Beſugniſſe überſchritten 
eigt ſodann unter heftigen 

der ! 


reich zu Tage, fo daß auch dort das Geſchäft[ Bataillon wird nicht nach dem Elſaß ver⸗ 


Ku 
do, do. (rz. 100) 4% 


Muntizipalrath ſeine 
hätte. Joffrin be 
0 teu 


gegen Deronlede die Zeuſur verhängt. — na. ka 
Kammer beſchleß die zeitweilige Ansſchließung 
Der Präſident erſuchte in ger 


oui. 2. (2. 10) 40 


gegen Deroulede. 


r. W. 
do. (rz. 100 4% 104.96 
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Der Präſident befragte die Kammer Ahrens 
wegen Verhängung der Zenfur gegen Milleveye. Bon 

Millevohe verlangte und eryielt das Wort, Bode 
erſelbe beſchuldigte die „Sid 
Prinzip der Volksſonseränetät 
aufgelehut zu haben, indem fie die Wahl Joffrius 
beſtätigt habe, welcher durch die Minorität in 

ſei. Die Kammer beſchloß, 
Millevove das Wort zu entziehen. Der Präſi⸗ 
deut ſchlug vor, über Millevove die 
Ausſchließung zu verhängen. 
er halte feine Worte aufrecht, 


Magd. Was⸗Geſ. 4 
„böch e: Wörlicome.) 


* a 10. 1 
Montmartre gewählt chargfopf 12 253, 0 U 


Uuion 
Milleveye erklärte fi 
es ſei die Kammer, 0 apa 
egen das Volk auflehne. Die Kam⸗ S 
die zeitweilige Ausſchließung Mille⸗ S 
eigerte, den Saal zu 
de um 7 Uhr 10 Min 


voye's, welcher ſich jedoch w 
verlaſſen. Die Sitzung wur 
auf 15 Min. vertagt. — Nach der Wiederaufnahme 
der Sitzung um 7 Uhr 20 Min. erklärte Laguerre, denz 
er werde Joſfrin nicht zu Worte kommen laſſen. 
Auch über Laguerre würde die zeitweilige Aus 
ſchließung verhängt und wurde, als derſelbe ſich 
ebeufalls weigerle den Saal zu verlaſſen, die 
Sitzung um 7 Uhr 40 Min. nochmals anf / 
Stunde vertagt. ir: a 
d Kom, 20. Januar. Im Auftrage des diplo⸗ 
matiſchen Korps begebeu ſich die Militärattaches 
zur Theilnahme an den Leichenſeierlichkeiten nach 


Bergwerk ⸗ und 
d. C½ 18,8 Hartort Berge. 
Ku —— Piberuia 
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Rom, 20. Jannar. Laut Melt ung aus 
Neapel iſt der dortige Advokat Saufelice, ein 
Bruder des gleichnamigen Neapeler Erzbiſchofs 
und Kardinals, uach Unterſchlagung von faſt einer 
halben Million bei ihm deponirter Werlhpapiere 


Aumſterdam, 20. Januar. Laut N 


r Woche mehrere aus Südafrika ſind au mehreren Punkten die 


Kahuladungen aus in Hamburg erwarteten Dam⸗ Arbe 
pern Cif Magdeburg verkauft. Nufüſches An⸗ aufg 


Termin Markt. ſammenhaug mit dem erhöhter Rubelkours. f. 


Vormittags 11 Uhr. zu hech. — Trotz alledem trat 


„20. Januar, ken: ö 
rg, 20 Wetters ſtarkes Rentifationsannebor bort wird 


rmartt (Vormittagsbericht.) Nüben⸗ milden 


mar 83,00, März 83,0, September 82,75. Einige wenige Ladungen waren aus zweiter trä 


Hand zwar billiger im Markt, iudeſſen auch n 
. Nag, den geh 


iten an der Delagoabucht⸗Elſeubahn wieder 
Die Strecke Moruni nach 
vaalgrenze iſt beinahe beendet. 
ulegenden 2, Meilen bis zum Kom 
r der Regenzeit beeudet werden. 
e für Bodenarbeiten find bis Barketsu ab⸗ 
loſſeu, wohin die Bahn in Jahresfriſt führen 

Der W̃ Prä⸗ vorwiegend 
Nachdem unnmehr mit gen und mäßigen bis friſchen 


enemmen worden. 


iſe wohl auch im Zu⸗ an 


Wetterausſichten 
für Dienſtag, den 21. Jannar 1890. 
zeitweiſe aufklärendes, 


Dacaten per Stüd 4,75 8 
er mit Nie * 
weſtlichen Winden. 
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Gewagtes Spiel 
E oder 


Der Kampf um eine Million. 


Von J. Miramar. 
39) — 
„Rein, mein Vetter hat bei dem letzten Be: 
uche, den er ſeinem Vater machte, es nicht er⸗ 
angen können. Aber wir ſtehen, wenn nicht alle 
Anzeichen trügen, auf dem Boden, in welchem 
die Schätze verborgen liegen, und es iſt nicht un⸗ 
möglich, daß wir mit vereinten Kräften auch ohne 
das dritte Täfelchen dem Geheimniß auf die Spur 
kommen.“ ce 
„Ausflüchte!“ rief die Dame zornig und ges 
täuſcht 


Heinrich zuckte die Achſelu. 

„Was wollen Sie, gnädige Frau, wir ſind 
Entdecker. Unſer Schiff kann einmal Schiffbruch 
leiden, an eine wüſte Inſel verſchlagen wer en, 


— vereinten Kräften machen wir es doch wieder 
0 Machen Sie 


„Was wollen Sie von mir? 
es kurz. 
opfern ?“ 

„Sie thun mir ſchweres Unrecht, gnädige Frau“ 
verſetzte der Bandit mit der Miene der gekränkten 


Welche Summe ſoll ich von Neuem 


Unſchuld. „Wir verlangen kein Geld ron Ihnen, 


unſere jetzige Lebensweiſe fordert nicht viele Aus⸗ 


lagen und die Wunderkuren ſind einträglich. Es 
handelt 


ſich diesmal um Ihre thätige Mit 
wirkung.“ 
„Sie wollen doch nicht wieder —“ 


„Theatervorſtellungen auf Schloß Hartburg 
veranſtalten?“ unterbrach Sie Fahlteig, Ru 
Nein 
wir möchten nur hier die Yente etwas ausforſchen, 
und da uns in der Stellung, in welcher wir uns 
augenblicklich befinden, die höheren Kreiſe nicht 
zugänglich ind, jo haben wir Sie zu dieſem 


wollten Sie doch fragen, gnädige Fran. 


t de van 
Mich s erſehen 


Ja; machen Sie Bifiten, führen Sie ſich in M h 
die bieſigen Adelskreiſe ein und dringen Sie ent⸗ er die Dame in den 


Stettin, den 15. Januar 1890. 

Dem Königlichen Baurath Fr. Scheck in Freien⸗ 

walde a. O. iſt die Genehmigung zur Vornahme der 

8 Vorarbeiten innerhalb des Regierungs⸗ 

bezirks Stettin für die Herſtellung eines für Seeſchiffe 

fahrbaren Kanals von der Oſtſee nach Berlin ans 

des 5 5 des Enteignungs⸗Geſetzes vom 11. Jun 

1874 in Verbindung mit 5 150 des Zuſtändigkeite 

Gesetzes vom 11. Auguſt 1883 ertheilt worden, was 
Hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 


Namens des Bezirksausſchuſſes. 
Der Vorſitzende. 
gez. von Sommerfeld. 


Stettin, den 17. Januar 1890. 
ten Ken b cru 0 wird hiermit zur öffent⸗ 
Königliche Polizei Direktion. 


Graf Stolberg. 


Bekanntmachung. 


Grabow a. O., den 16. Januar 1890. 
Die Reichstags⸗Wählerliſten Grabows werden vom 
28. d. Mis. incl. ab auf 3 Tage in unferem Ges 
Khäftszinmer Breiteſtr 12 zur Einſicht offen liegen. 
erechtigt iſt hierſelbſt jeder Deutſche, welcher 
°) feinen Wolmſit in Grabow a. O. hat, in der 
Wählerliſte verzeichnet ſteht, und ſich im 
Beſitze der ſtagtsbürgerlichen Rechte befindet, 

d) 2 Jahre alt ift und weder unter Vornmndſchaft 
oder Kuratel ſteht, noch ſich im gerichtlichen 
Konkurs oder Fallitzuſtande befindet, noch auch 
eine öffentliche Armenunterſtützung bezicht oder 

u. on 
5 N en ſin von Haus zu Haus auf⸗ 
ae N E ſicht zu 


genommen, trotzdem wir rathen, Ein 
kehr um iebergehungen und Unrichtigkeiten zu 


Der Magiſtrat. | 
Bekanntmachung. 


Bredow, den 18. Januar 1890. 

Die Wählerliſten der Gemeinde Bredow für die 
am 20. Februar cr. ſtattfindende Wahl eines Reichs⸗ 
zags⸗Abgeordneten liegen vom 23. Januar cr. ab 8 

lang während der Dienſtſtunden in unſerer Re⸗ 

eiſtratur zu Jedermanns Einſicht offen. 

Reklamationen müſſen innerhalb dieſer 8 Tage bei 
m ne werben. 

Wahlberechtigt ift jeder Deutſche, welcher 

u. feinen W im Wahlbezirk hat und in der 
„, Wäßterliſte verzeichnet fücht, 
„ mindeſtens 25 Jahre alt iſt, weder unter Vor⸗ 


öffentliche Arm f R i 
letzten Jahre Bang it a seien 
u 


c. ſich im n Sbü i 
Me Vollgenuß der ſtaats bürgerlichen Rechte 


Der Ortsvorſtand. 
In der Schloßtirche —— 
—.— — — Bibelſtunde: Herr Kon: 
Die eg 
e adimi ® 
Donnerſtag, 23. Januar, e 7 Uhr 
im Marlenſtifigymnaſium. i 
Major Scheibert-Beriin; 
Erinnerungen aus den letzten nordamerik. Keri e. 


i eg 
Eintrittskarten find an der Kaſſe zu haben zu 1 Mark, 
Schillerbillets zu 50 Pf. 5 


— Hackbusch, Schulzenſtr. 25, J. 
IH eröffne Anfangs Febrnar eiten praltiſchen 
Zu 


ſehneide Curſus 


rren, welche au di f f 
— Hit bald En er Kurſus theilnehmen wollen, 


— 


ſchloſſen Sie daß . ie v. ne a Sie dis 
te ja eine zärtliche Mutter find, Sie brauchen Sie die 2 
8 ich ſtehe Ihnen dafür, daß von der ſtattge⸗ Gemäuer, 


„ 
überall hin begleite.“ . N 
habten Operation ſchon nach zwei Tagen uicht man's hebt.“ 


„Ich verſtehe noch immer nicht.“ 


„Nur einen Augenblick Geduld. Ich dabe 


Ihnen ſchon bemerkt, daß der Schatz hier in 
dieſem Boden verborgen ſein muß. Wir wollen 
die Bewohner der Gegend ausforſchen. 
ſind wir hier, wir können uns aber nur au den 


Dazu 


Bauer und den Bürger machen, Sie müſſen den 
Adel auf ſich nehmen. Stellen Sie Fräulein 
von Benkendorf recht gefliſſentlich mit ihrem 
Namen vor, hören Sie, was alte Herren und 
Damen bei ihrem Aublick reden oder thun, 
kombiniren Sie.“ 
„Bertha geht ſo ungern in Geſellſchaft,“ ant⸗ 
wortete Fran von Liebermann. F 
„Ei, Sie verſtehen doch ſonſt ihre mütterliche 
Autorität zu gebrauchen, gnädige Frau.“ £ 
„Unter welchem Vorwaunde ſoll ich mich beim 
hieſigen Adel einführen, womit meinen Aufent⸗ 
halt in dem mir fremden Orte motiviren?“ 
„Eine ſo kluge Dame wie Sie, meine Gnädige, 
kann darüber unmöglich in Verlegenheit se 
rathen,“ entgegnete Pique⸗Aß galant. „Der 
Umſtand, daß Sie nicht allzuweit von hier be⸗ 
gütert ſind, erklärt ja Ihren Aufenthalt ſchon 
zur Genüge. Sie können ferner auch einen 
Prozeß haben, ja, wenn ich es mir recht über⸗ 
lege, dürfte das der beſte Vorwand fein. Sie 
führen Prozeß in Angelegenheiten des Fräulein 
von Benkendorf und ſind hierhergekommen, um 
Beweiſe für die Gerechtigkeit Ihrer Sache zu 
ſammeln, das wird die Leute am Beſten zum 
Sprechen bringen.“ 


„Ich denke, wir haben uns nun vollkommen 
verſtändigt, gnädige Frau,“ fügte er dann auf⸗ 


ehend hinzu. £ BE 
R Auch Frau von Liebermann erhob ſich. 


„Geſtatten Sie mir vielleicht, daß ich Ihnen 
meinen Arm reiche,“ ſagte er, nachdem ſie die 
Bandage wieder umgelegt und den Schleier vor 


das Geſicht gezogen hatte. 


Mit der Miene eines ſorgſamen Arztes führte 
vorderen Raum, der wieder voller. 


Wiſſenſchaftliche 


Arbeiten jeder Art diskr. u. reell. — Adr.: Gelehrten⸗ 
verein durch Annoncen⸗Exp. . Riehter, Berlin 
SW., Wilhelmſtr. 212a. 


Stettin, den 18. Jannar 1890. N 
Wir unterzeichneten Schmiedemeiſter ſehen uns ver⸗ 
oulaßt, in Folge der 5 
v erhöhten Eiſen⸗ und Kohlenpreiſe er 
die Preiſe für Hufeiſen für ein offenes auf 75 Pf., 
für ein geſchloſſenes auf 90 Pf. feſtzuſetzen und andere 
Schmiedearbeiten um 50 pCt. zu erhöhen. 
Biebel. Beutel. Fenner. 
Freu fel. Gädtjen. Gerntholz. 
Lippert. Mögebauer. Nie, 
Petersdorf. Pieritz. Nade macher. 


2 BR hem. Kamerader 
EN des Garde-Korps. 


Die Feier des Geburtstages Sr. Majeſtät Kaſſer 
Wilhelms II. iſt der Landestrauer wegen bis auf Wei⸗ 
teres verſchoben, dagegen findet am Gebumtstage Sr. 
Maleſtät ein offizieller Frühſchoppen fämmtlicher Krieger⸗ 
Vereine in der Philharmonie von 12 bis 2 Uhr ſtatt. 

Um zahlreiches Erſcheinen bittet 


Villa in Stettin —Weſtend. 


Bei geringer Anzahlung mit 5000 % unter Kauf⸗ 
preis zu verkaufen. Näheres Falkenwalderſtr. 54. 


Am Sonntag, den 19 d. M., ſtarb mein lieber Mann, 


der frühere Reſtaurateur Heinrich Kraußlach, im 


31. Lebensjahre. Die Beerdigung findet am 23., Nach⸗ 


mittags 2 Uhr, vom Trauerh Mühlenbergſtr. 11 a. Hatt, 


Die trauernde Wittwe Frida Kraußlach, geb Gäde. 


Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
erlobungen: Frl. Margarethe Karſtens mit Hrn. 

Wilhelm Dieck (Neubrandenburg). 

Eheſchließungen: Herr Friedrich von Köppen mit 


[Eüſabeth von Köppen, geb. Wartchow (Bial). 
Sterbefi 


fälle: Herr Johann Wille (Stettin). — Herr 
Albert Weichbrodt Zezenow). — Frau Karoline Kropp, 
geb. Haſtiglputh 


Pränumeratlons- 
Einladung. 


Wiener Alhemeine Zeitung 


mit dem Beiblatt 


Oesterreichischer Lloyd 


heint in einer einzigen großen Hanptansgabe, 
She alle Rlaqrichter 13 Stunden früher als 
e zen zu. en 72 eg ee 
N weder an Reichhaltigkeit, noch in der Sorge 

falt. der Redaktion Uachſteht und trotzdem das 


billigſte Journal Wiens 


il. Der Branumerationgpreis der Wiener Allgemeinen 


Zeitung beträgt 
blos 2 Ma. 50 Pf. monallich 
Man abonnirt bei allen Zeltungs⸗Ver 


mit portofreier Zuſendung. 
bei der Adminiſtration der Wiener 
Beitung. 


— 


leißern und 
Ügemeiuen 


Hört! ! 5 
Für 67 P 79. 


kann man für Februse nud März zufſammen auf 


die täglich 8 große Seiten ſtark erſcheinende 


Bellevue. | 


Eiuſetzen künſtlicher Zähne, 

a Jahn von 3 .48 aut, werden unter Garantie bes Gut⸗ 

ale angefertigt, Plombiren, Jahnſchmerzbeſeitigen, 
© ſchmerzloſe Zahnoperationen zu billigen Preiſen. 


Auf Wunſch an auf Theilzahlung. 
E. ER Möndenbrüditr. 4, 2 Tr., 


— Ecke Bollwerk. 
üler finden in gebildeter Familſe gute 
zen, W Ke 


I niren. 


Berliner 


Morgen Zeitung 


nebſt „täglichem Familieublatt“, bei allen Poſtan⸗ 
ſtalten, ſowie bei den Landbriefträgern abon⸗ 


* * 1 
billige und gute Zeitung 
vollkommen befriedigt. Wer ſich das Blatt erſt anfehen 
will, verlange eine Probe⸗Rummer von der „Er- 
pedition der Berliner Morgen⸗Zeitung“, Berlin 8 . 
Im Februar beginnt ein neuer intereſſanter Roman von 
A. Seek fuse: 


Das Geheimniß des Wohlthäters. 


Kr 


mit Beſuchern gefüllt war und jagte: 


Die in kurzer Zeit erlangte große Abonnenten⸗ 
ahl von mehr als 


0 beweiſt, daß dieſes gediegene 
60 Tauſe ud Blatt die Ansprüche an eine 


Ge⸗ Scha aben, ſage i Eu . Es lie 
. 
nur darauf an, daß 


meinte ein 


„Ja Schätze 
inttur nach Vorſchrift und hier herum viel in 
es kommt 


das Geringite zu merken iſt.“ „Von der Schwedenzeit her,“ 
Er begleitete die Dame bis zum Ausgange Bauer. 720 > 5 
und ſagte zurückkommend zu feinem Gefährten, „Aus der Franzoſeuzeit,“ nickte ein Zweiter. 
als handele es ſich um die gleichgültigſte Sache] „Was ſagt Ihr denn dazu, Väterchen?“ wandte 
von der Welt: ſich der Magiſter an einen ganz alten Mann, der 
„Ich habe ſoeben der Dame den Gaumen; die weite, roth geänderte Zipfelmütze tief in die 
herausgenommen.“ Stirn gezogen, den dreieckigen Hut darüber ge 
:ftäipt hatte und das Kinn auf ſein Rohr mit 
ſchwarzer Krücke geſtützt dummpſiffig darein⸗ 
2 ſchaute. 
5 FE „Hä, hä, hä,“ war bie Autwort des Alten. 
Der Wunderdoktor, die Wahrſagerin und. „Ihr wißt gewiß einen Platz, wo's nicht ge⸗ 
das Wunderkind. heuer iſt, fuhr Lüdemann fort. 
Während im Hinterranme der Bude die Unter- „Hä, hä, hä.“ = R En 
redung zwiſchen Frau von Liebermann und] „Das ganze Ebenbild meines würdigen Er⸗ 
Heiprich Fahlteig ſtattgefunden, hatte Louis zeugers,“ murmelte Lüdemann, „der Kerl ſcheint 
Lüdemann oder Magiſter Heimanowski im vor⸗ 


etwas zu wiſſen, man muß ihn im Auge be 
deren Raume alle Hände voll zu thun gehabt, halten.“ Laut fügte er hinzu: „Ich will Each 


dieſem Kunden eine Flaſche wunderthätiger nicht ausforſchen, Väterchen, habs wahrhaftig nicht 
Medizin verkauft, jenem durch die Leydener nöthig, dieſer Stab hier (er hob eine Gerte in 


die Hohe) zeigt mir an, wo Schätze liegen, mehr 
als ich Zeit und Luſt habe, ſie zu heben. Jetzt 
aber, meine Herrſchaften, muß ich bitten, es warten 
noch viele hohe Herrſchaften draußen.“ 

Er machte eine entlaſſende Bewegung und 
rannte dem Buckligen zu: 

„Mache Dich an den Alten, ſieh! daß Du ihn 
zu der Wahrſagerin bringſt und gieb ihr einen 
Wink. Er ſcheint etwas von einem Schatz zu 
willen, vielleicht lockt fie es heraus.“ 

Mit der Behendigkeit einer Katze ſtreifte der 
Bucklige ſeinen ſchwarzen Sammtrock ab, riß die 
Magiſter. „Es geſchiehn nichts mit Hülfe des] Perrücke herunter und kroch durch eine Seite ı- 
Teufels, Alles im Namen der heiligen Drei⸗ offuung ins Freie. Der alte Bauer und ſeine 
faltigkeit und der gebenedeiten Jungfrau. Man] Begleiter hatten erſt wenige Schritte ins Markt⸗ 
braucht den Böſen nicht, um zu heilen, zu gewühl gethan, fo kam ihnen ein Bajazzo ent 
prophezeien und Schätze zu graben.“ gegen, der Purzelbäume ſchlug, man wußte nicht, 

„Schätze graben?“ fragte einer der Um⸗ ie er ſich den Raum dazu verſchaffte, und mit 
tehenden. überlauter Stimme rief: 

Lüdemanns Stimme ward noch geheimniß⸗ „Hierher, meine geebrten Herrſchaften, hierher! 
Die größte Seheuswükdigkeit der Meſſe ift die 


— 
. 


Nalinal-Libefaiet Wall-Verein 


für Stettin und Umgegend. 
Verſammlung we 


Donnerſtag, den 23. Januar, 


Abends 8 Uhr, 
im Saale der Grünhof Brauerei „Bock“. 
Tagesordnung: 
Rede des Ober⸗Regierungsrathes in der Königl. Eiſenbahn⸗ 
Direk ion Berlin, Herrn BReitzenstein: 


„Ueber die bevorſtehenden Reichstags⸗Wahlen.“ 


Alle Mitglieder und Geſinnungsgenoſſen unſerer Partei werden zu 
Der Vorſtand. 


Cartenlaube 


Illuſtrirtes Familienblatt. 


Programm der im Jahrgang 1890 erſcheinenden 
Erzählungen und Romane: 


Flammenzeichen. Von E. Werner. 
Cin Mann! Von Hermann Heiberg. 
Quitt. Von Theodor Fontane. 
Baronin Müller. Von Karl v. Heigel. 
Sprung im Glaſe Von A. v. Perfall. 
Eine unbedeutende Frau. Von 
W. Heimburg. u. ſ. w. u. ſ. w. 


Belehrende und unterhaltende Beiträge erſter Schriftſteller. 
Prachtvolle Illuſtrationen bedeutender Künſtler. 


Flaſche einen Schlag und einen Todesſchreck bei⸗ 
gebracht und dabei mit gebeimnißvoller Miene 
nach dem Hintergrund gedeutet. 

„Ruhe, Ruhe, liebe Leute!“ hatte er mehrmals 
geſagt, „der Doktor führt da drinnen eine Ope⸗ 
ration aus, eine Kur, ſage ich Euch, wie ſie die 
Welt noch nicht geſehen. Aber man darf ihn 
nicht beunruhigen. Ein Ton zur Unzeit und der 
ganze Zauber iſt zerſtört.“ ME: : 

„Iſt alſo doch ein Zauber dabei?“ fragte, ſich 
bekreuzend, ein alter Bauer. 5 

„Weiße Magie, keine ſchwarze,“ verſicherte der 


Abonnements⸗Preis der Gartenlaube in Wochennummern Mark 1.60 


vierteljährl, in jährl 14 Heften a 50 Pf. od. 28 palbbeſten a 25 Pf. 
Man abonnirt auf die Gartenlaube bei den meiſten Buchhandlungen, auf die 
Wochen ⸗Ausgabe auch bei den Poſtanſtalten (Poſt⸗Zeitungsliſte Nr. 2278), 


Junker & Ruh- Ofen. : 


Permanenibrenner mit Miea-Fenstern 
und Wärme-Cirenlation, 

aufs Feinste regulirbar ee 

ein ganz vorzürtichen PRI, 

in verschiedenen Grössen, runder und viereckiger 6% 

' Form bei 3 


Jumker & Ruh, 


Eisengiesserei in Karlsruhe, Baden. ® 


Der Ofen brennt bei einmaliger An- 
8 rechtzeitigem Nachlegen den 
anzen Winter über, verbraucht so wenig Bg4 
ohlen, dass eine Yüllung — bei 8 
Brande — durch mehrere Tage und N. chte 
reicht und hat den schätzenswerthen Vorzug, 
auch die Fnssböden behaglich zu wärmen. 


8 Vollständige Garantie wird geleistet. 


Ueber 25,000 Stück im Gebrauch. 
Preislisten und Zeugnisse gratis und franco. 


Alleinverkauf bei: Wildt & Ce, Siettin. 


2 


er 


en billig werden jest gute Grüne Schmtt-Bohne r 
inter = Fierbedeen | mpfichlt als vorzügliches Gemüse a Pfd. 25 3 25 
ER ww I er, | Paul Much, 

Papenſtr. 11, Roſengarten Ecke. 


abgelaſſen. 
keller). 


Wahrſagerin mit dem Wunderkinde, wer fie nicht 
ehen hat, der kann nicht ſagen, daß er auf der 
eſſe geweſen ſei. Sie kommt direkt aus Spa⸗ 

nien, weiß alles Vergangene, Gegenwärtige und 

Zukünftige, was über und unter der Erde iſt. 

Das Wunderkind aber iſt erſt ein halbes Jahr 

alt, kann noch nicht laufen, ſpricht aber — 

kann auch leſen, zählen und Jedem ſagen, wie * 

er iſt. Kommen Sie, meine Herren, kommen 3 

Sie!“ 

Er griff den einen Bauern beim Arm und A 
ſchleppte die Geſellſchaft halb mit Gewalt nach der 
Bude der Wahrſagerin. 5 

Die Trödlerin aus der Reetzengaſſe oder die 
Wabhrſagerin, wie wir fie nennen müſſen, trug 
ein feuerfarbenes Gewand und einen Turban aus 
rothem und gelben Zeuge um den Kopf. Ihr 
Geſicht, deſſen Teint nie weiß zu nennen war, 
hatte eine nufbraune Farbe, die Augen glühten 
unheimlich, lauge Strähnen ſchwarzen Haares 
hingen ihr bis zu den Kuieen herab. Sie ſtand 
auf einer Eſtrade an einem verhangenen Tiſche, 
auf welchem allerlei geheimnißvolle Gerätbichaften, 
ausgeſtopfte Katzen, Thierknochen, ein Menſchen⸗ 
ſchädel, ein ſchwarzer Stab und dergleichen 
lagen. Unter einem Dreifuß brannte eine Spi⸗ 
ritueflamme und erhitzte eine in einem Tigel be⸗ 
findliche Maſſe, in welcher das Weib von Zeit 
zu Zeit mit dem Stabe rührte. 

Seitwarts von der Eſtrade ſtand eine Wiege, 
in welcher ein Kind lag, deſſen Kopf aber gar⸗ 
nicht das Anſehen eines Wiegenkindes hatte, 
jondern auf ein weit vorgerückterns Alter 


deutete. 

Von außen ertönte eine Klingel. Das Weib 
trat zu dem Kinde. 

„Dein Mittageſſen baſt Du leute ſchon ein⸗ 
gebüßt.“ ſprach ſie in drohendem Tone. „Nimmſt 
Du Dich jetzt nicht zuſammen und thuſt, wie man 


es Dich geheifen hat, jo jegt es auch noch eine 
Tracht Schläge.“ 


Gortſetzung folgt.) 


MHemdestuecne 
83 em breit, vorzüglich in Haltbarkeit 
das Stuck 5,00, 6,00 u. 7,30 Mk., 


IHannöversche Hausleinen 


für Leib⸗ und Bettwäſche, beſtes Fabrikat, 
ken aus beſtent Leinen ohne Nath 
Stück 1,80 Mk., 
Lanken aus beſtem Betttuch ohne Nath 
Stück 1,50 M., 
Dreiis fur Unterbetten, eine Breite 
Eile 30 Pf., 
2 * m. me 
men- Ile en aus beſtem dentu 
Stück 1, 00 M., * a 
Damen-Hemden mit Bejak 
Stück 1,25 Mk., 


Oberhemden, Kragen, Manschetten, 
Chemisetts aus beſtem Leinen zu billig⸗ 
ſten Preiſen. 


W. L. Gutmann 


am Heumarkt. 


ersten deutschen 


Cognac- Brennerei 


Muster gratis und Transe. 


Magdeburger Wein⸗ 
Sauerkohl, 
ff. ſaure Gurken 


Tonnen u. ſchockweiſe empfehle franco 
aus geliefert zu den billigſten Eugros⸗ 
Preiſen. 


Johannes Gustke, 


Noſengarten 8. 


— — — 


— 
Brauner Wallach, 


9 Jahr alt, flott, 3 und ge: 
fund preiswerth Unterwiek 18 3 
zu verkaufen. 


Von unſerem 2. Lager Re 
Schützengarten 


liefern wir kleine Quantitäten wie ein⸗ 3 
zelne Ctr. ei 


Kohlen, zerll. Holz, Torf u. 
Briquettes dc. 


frei ins Haus und biten um gefl. Be: 2 
tellungen. Be 


zer « Lichich, 
€ " 
2. Lager Schützengarten. 
er / Mariazeller i 
N 
Magen- Tropfen, 
vorteeſflich wirkend bei allen Krank- 
4 heiten des Ma 8 
I __ Niütestroffen bei petitlofigteit, 0 
TFanache des Magens, übelrichrubem — 
Athen, Dläßung, fanrem Aufſtoßen, Kolik 
NMagcukatarrgz, Sodbrennen, Biltung 
von Sant u. cles, übermäßiger Schleim 
rreduction, Geipſucht, Stel u. Arblechen, 4 
Vepſſa merz (falls er vom Megen her- — 
rukrt), E e. Hartteidigleit od. € 


Monati. Wein-Consusm ca 30.009 Liter, 


l 


1 


E 


ans Frankfurt a/ Od. 
4 


lv zantjunag enn 


a Hollmann 
uumponlu ng 


in 


49 Verſtopfung, 
Schutzmarke. 


0 0 Ucberlaren des Magens 
mis Speiſen und Getränken, Würmer, 


Mig, Leber und Hämerrbeldafleiden.— . 5 2 


* 
| Bıeis A Flaſche ſanme Gehrandkanmeifeng 80 Pt., Doppel: 


kaſche Mk. 1.40. Gentral-Pertan: durch pet. 0 f 
Kremser (Mähren). F 


2 teibigfeiz angeivendeien Willen 
Ahkührrillen. e, 
und auf die Anteridsift gen Arotß. C. t Kremser 
Weis per Schachtel 50 Pe. enn een 

Die Maxiazelltr Nagrutropfen nud die Maxiaz 


Die ſeit Jab 10 : ee; 
Mariazeller siesusivecheenenen geg: 5 


pillen find keine &eheimmmittet, die Berfgrit 2 


ie 2 We genau angegeben. engen 
1e Mliazeller Nugemkepfen un 1278 A 
Pillen Hub eckt in Faden len und Mariszeffer el She⸗ 


Stettin: Königl. Kor 
Pelikauapotheke: Ap. . je 
Eros), Lötoenapotheke; Adler 
Apotheker E. P. Jonas; Apoth. a — 
a ee „ Schuster; in Alt⸗Damm: 
iD. A aten. in Neuwarp: Ap. II. Götz: in 
sein: Apoth. E. ndortrer; in Jüllchew: 
Orvcvapotf., fotsie in ben meiften Apo. in Domuern. 


2112 kauft man Breiteftz. 16, 

€ billi 1 Tr. im Eiskeller jet 
8 Zimmerteppiche, Vorleger, 

Diſchdecken, Reiſedegen. 


Schlaf: und Saphadecken (8-8 , Kraulendecken 20 


und Garniſonapotycke 


Map er {en 


Ar 5 Gy 
Ir 


5 
Rus 


find 


Leichner's 
Fettpuder 


und 


'# Leichner’s Hermelinpuder. # 


Schloß freiheit⸗Lotterie. i 

Origimalloese: . zu 61 M., zu 32 M., 

. zu 16 M., zu 8 M. Die folgenden Klaſſen zu Orig⸗Preſſen 
Antheile: 4, 21,20 M., , 9 M., o 5 M., 

eo 2 M., 110 1 M. Die Preiſe folgender Klaſſen ſind dieſelben. 

| Antg.-Bollloofe: Jen e Velen d n en. 


Tb. „ Bankgeſchäft. 


ſichtbar und haben erſt kürzli 
Medaille in Melbourne erhalten. — 


Zu haben 


in allen Parfumerien. Nur ächt in verſchloſſenen BE 
Doſen, auf deren Boden Firma und Schutzmarke 8 
eingeprägt iſt. Man verlauge ſtets: ? 
R Leichner's Feitpuder. 


\ x = Parfum.⸗Chemiker, 


3 


„Wenn zwei ſich nur gut find,“ 


Neueſte Geſchichte 
von Nataly von 


truth 


erſcheint ſoeben 
in Schorers Familienblatt. 


Preis 2 Mark vierteljährlich. 
Probenummern in jeder Buchhandlung. 


„Stetti 
Gr. Domstrasze 23. 

Bau- und Kunstschlosserei 
Geldsehränke 
neue und gebrauchte 
gute Tabrikate, 
Cassetten 


A. Schwart 


Berlin SW.. Anhaltſtr. be. 

Das Aufpolſtern 
von Sophas und Matratzen wird ſehr billig beſorgt 
Baumſtraße 9, 2 Treppen. 


4 


Reiche 


ueber 500 Damen EM 


Herren erhalten ſoſort unter der denkbar 
— größten Discretion Näheres durch Bene: — 
lazeiger Berlin SW 61 Pee 


ral⸗ 


VERITABLELIQUEUR BENEDIGCTINE — 
der Benedectiner Mönche 
der Abtei zu Föcamp (Frankreich). 


Vorirefflieh, toniseh, den Appetit und die Verdauung 
befördernd, 
Man achte daranf, dass sich auf jeder 


General-Agentur 


einer deutſchen Ledens⸗ und Unfall ⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft für Stettin iſt zu 
beſetzen. Uebernahme-Bedingungen äußerſt 


| VERITASLE LIQUEUR BENEDICTINB Flasche die viereckige Etiquette mit J günſtig. Mit dem Geſchaͤft bereits ver- 
Marques deposbe en France el ä }"Eiranger der Unterschrift des General-Direktors traute Bewerber, welche Mk. 3000 Kau⸗ 


7 # befiniet. 

4 Nicht allein jedes Siegel, jede Eti- 
essen) Jette, sondern auch der Gesammtein- 
ist gesetzlich eingetragen und geschützt. Vorjeder Nach- 


tion ſtellen können, wollen ihre Meldun⸗ 
gen mit Angaben über bisherige Thätig⸗ 
keit abgeben unter Chiffre D. 9A an 
die Exped. der „Steit. Ztg.“, Kirchplatz 3. 


druck der Flasche 

‚ «hmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt und 
’ zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen, sondern 
auch hinsichtlich der für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile. 

Man ündet den echten BENEDICTINER Liqueur uur bei Nachgenannten: 
Emil Bern vormals Lange & Rienter, Kleine Domstr., Ecke Noss- 
marktstr. 18, Max Moececke (Th. Zimmermann Nacht.), Th. Zimmermann, 
J. J. Wallis <& Sohn in Barth, J. F. Küpke lu Freuss.-Stargurd, C. Neu- 
mann in Colbergermünde, Francke & Laloi, Breitestr. 25, Gebr. Jenny, Lud w. Renzmanv, 
— Domstr. 8, Hermann Jacobi in Demmin i. Pomm., Max Kletto in Prenzlau, J. Dickelmann, 

tralsund. 


| Hans Hettenretla, Genrral-Agent, Hamburg. 


Cigarren⸗Vertretung. 


Ein leiſtungsſöhiges Hamburger Cigarren⸗ 
Fabrikations- 7. Havaug⸗ Import. Haus ſucht gegen 
hohe Proviſion zum Verkauf an beßſere Private ge⸗ 
eignete ſolide Perſönlichkeiten. 

Off. unter HM. U. 29 an Rudolf Mosse. 
Aampurg: erbeten. 

In größerem Weingeſchäft wird zu Oſtern 

Küferlehrlingsſtelle 


geſucht. Gefällige Offerten Berlin 24 poſtlagernd unter 
IN. &. erbeten. 


‚Stettiner Stadt-Theater. 


ZAaN 
Dienſtag: Benefiz für Frl. A. Wienrieh, 


l Copirpresser. 

e Artikel heiter Oualität ver- 
Gummi⸗ fendet 3. Onmmiiwnnrenfabrif 
Leopold Bon dssler, 


Herrſchaften, die ſich einrichten oder ihre Mohr 
nung erweitern, empfehle mein Lager 5 


tigter Polſtermöbel in nur beſſerer Qualität. 


Louis Knop, Die Stamme zun Poric 
Paradeplatz, Eingang Noſengarten 1. Coeur-Dame. 
d > (Opern⸗Bonz.) Mittwoch: Zu halben Preiſen: 


Capitän Fracassa. 
Bellevue - Theater. 


Dienſtag: Zum letzten Male: 


he Neuheit 


6 Muster geschützt Gespenst er. 
| ' der 4. Klaſſ. 3 Lotteri 
er 4. Klaſſe . Kgl. a g 
A T i 85 1 O ERo 3 1 aſſen - Lotterie 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

103 200 824 69 414 527 710 1203 27 34 532 
709 80 80 950 (500) 66 98 2088 137 (500) 58 
59 222 359 526 683 737 62 864 3014 (1500) 45 
98 111 37 69 396 411 14 (3000) 61 520 92 656 
886 4109 480 90 834 60 978 (3000) 5148 79 284 
(300) 90 302 712 (1500) 867 993 63133 95 362 
67 80 406 94 538 081 703 59 837 (1500) 89 907 
2179 (3000) 258 336 70 411 539 35 622 56 85 
768 8028 72 188 298 637 9005 122 46 62 86 256 
73 478 782 893 994 

10004 23 119 209 50 331 493 564 601 740 852 
(5000) 11033 115 35 319 59 84 88 557 98 657 
(500) 733 864 99 974 12127 272 348 53 517 42 
883 910 13250 322 617 833 41 926 92 44036 64 
193 257 64 493 534 612 19 727 25046 165 87 96 
475 840 56 87 905 51 18130 39 262 312 428 44 


Amerikanischer Brief- und Karten-Halter, 


ist für jedes Bureau unentbehrlieh, ag 
erspart jede Briefklammer, jeden Briefbeschwerer. 
Probe- Dutzend gegen Einsendung von Mk. 3.—. Grossisten entsprechenden Sconto. 


P. Spandow. Berlin S., Brandenburgstr. 7. 
SS 


Ich habe mich in Daber als 
Arzt 
aiedergelaſſen und wohne im Haufe des 
Herrn Rentier Krause, neben der 


Apotheke. 
Dr. med G. Blech. 


Dem geehrten Publikum Stettins u. Um⸗ 
gegend, ſowie meinen werthen Kunden hier⸗ 
mit zur gefälligen Nachricht, daß ich von heute 
ab mit einem 


Weich edler Menſchenfreund giebt einem ordentlichen großen 575 95 617 30 67 736 914 16. 12000 79 169 241 
Familienvater (Landwirth) Beſchäftigung? Gute Zeug⸗ 57 344 95 411 (300) 26 515 615 705 58 67 68 88 
ute. Saneiben und Rechnen fem. Gefl. Ofterten | Inventur⸗ 97 805 928 48087 115 280 439 52 515 34 92 624 
unter D. 100 beſorgt die Expedition 700 7 (3000) 87 19019 21 46 371 446 519 44 


ds. Blattes, 
747 (300) 806. (500) 964 

28143 228 537 690 21165 (1500) 365 402 606 
(300) 93 823 74 78 22024 107 43 201 15 (3000 
351 608 943 23054 107 92 330 49 501 792 (500 
903 24120 423 31 513 34 43 92 701 884 99% 
2500 204 33 (300) 68 (500) 387 467 76 (500) 
534 642 51 792 30 26123 (1500) 278 394 449 
536 697 8018 27050 96 205 17 68 89 354 632 
859 28012 207 11 80 339 404 61 514 614 731 33 
(500) 63 (500) 920 79 29010 41 59 181 215 423 
98 577 600 16 91 877 (300) 914 53 

30073 191 337 636 713 87 91 (1500) 803 5 15 
32057 136 78 218 365 422 521 36 662 775 808 36 
(3000) 73.94 32008 392 405 17 60 92 98 574 609 
43 46 93 759 901 9 55 43155 473 739 34072 127 222 
682 743 892 95 (300) 919 92 96 99 35025 140 
(300) 75 355 551 624 718 24 (3000) 55 826 (3000) 
992 36200 98 99 303 617 86 799 940 327059 
60 (3000) 87 128 589 632 77 793 893 95 908 60 
38138 57 (3000) 67 440 89 515 664 73 872 87 
965 39001 141 209 64 390 407 206 817 71 933 (800 

40061 (1500) 162 63 242 93 593 640 (300 
97 766 831 87 41071 85 111 36 78 (1500) 224 
87 399 568 93 686 715 (1500) 847 932 85 42200 


Ausverkauf 


beginne, wodurch Jedem günſtige 
Gelegenheit geboten wird, ſeinen 
Bedarf in Möbeln jeder Art 
auf ſelten billige Weiſe zu 
decken, und hebe ich als nament⸗ 
lich preiswerth hervor: Gar⸗ 
nituren in Pluſch, Seide und 
Wolle von 100 % au, Trü⸗ 
meaux und Spiegel in allen 
nur gewünſchten Arten, ſowie 
mein ſehr bedeutendes Lager 
in Teppichen. 

Auf die große Auswahl 
und Reichhaltigkeit meiner 
ſümmtlichen Läger mache ich 
ganz beſonders aufmerkſam. 


Max Borchardt. 


16—18 Beutlerſtr. 16—418 Beutlerſtr. 
Möbel, Spiegel und Polſter⸗ 
waaren⸗Jabrik. 


Kurchpleb 3. | 

Em Grundſtück mit Wind⸗ und Waſſermühle, Acker⸗ 
zolrthſchaft, eigner Fischerei, alles in gutem Stande, 
zwiſchen Stadt und Bahnhof gelegen, iſt zu verkaufen. 
Näheres in der Exped. dieſes Blattes, Kirchplatz 3. 


- A. Schwartz, Stettin 
Or. Domstrasso 23. 
5 Halli fax- 
Patent 
per Paar M. 2,50. 
Schrauben- Schlittschuhe m. Riemen 
per Paar M. 1,25. 
Bei Entnahme v. 6 Paar 10% Rabatt 


Hamburger Kaffee, 


Fabrikat, kräftig und ſchön ſchmeckend, ver Pfd zu 60 

und 80 , verſendet in Poſtkollis von 9 Pfd. an zollfrei 
August Andressen, 

Hamburg, St. Pauli. 


77730455 vunjq ofs 


auen. 


Theilzahlung geſtattet. 


2 


— 72.83 309 66 85 617 72 724 852 82 924 43001 
Ses, 155 274 334 466 579 666 723 55 905 38 44004 
1197 219 20 89-891 637 96 748 840 (300) 924 


35027 44 280 355 494 519 91 715 831 (300) 
998 46139 393 441 63 658 862 950 (500) 73 
47042 176 81 465 593 603 8 82 707 77 955 91 
(300) 4887 275 323 47 514 626 744 812 49041 
97 120 73302 27 456 544 610 (3000) 33 743 810 
983 41 84 

50082 129 32 (1500) 363 453 73 537 736 810 
81 51085 106 88 237 68 504 71 77 85 650 939 
42 32011 62 249 379 500 732 68 99 842 47 932 
78 53014 46 95 247 55 434 56 91 (300) 715 22 
32 50 65 84592 88 914 42 52 54058 60 106 10 
271 377 95447 592 697 758 85 823 88085 383 
449 852 942 38010 117 239 347 90 469 81 86 


F ® . „ 
Feinſte Harzkäſe, 
äußerſt fein, fett und pikant, 100 Stück franko 3 Mk. 

60 Pfg. verſendet gegen Nachnahme 
Karl Ricnücker, 
Stiege im Harz. 


Wäſchero 


in beſter Ausführung unter Garantie, 


U { li h verſendet Anweiſung zur Ret⸗ 
nen ge Ü tun u 3 t, mit 
auch ohne Vorwiſſen 
e e e 
e e auch gerichtli ü ſchreib 
ſowie eidlich erhärtete Zeugniſſe. Bi 8 


dene MB] 


2 
933 (300) 38208 26 73 385 576 59096 
46 61 320 67 434 649 65 85 725 73 


in der Fabrik: Berlin, Schützenſtraßſe 31 und 


6475 | 
G00) 31 64 362 81 (300) 89 420 507 95 (300) 66 (1500) 44190 283 98 318 473 536 601 10 41 


623 837 


596 817 (300) 313 (1500) 35 434 540 44 06 49 8 
107 226 (3000) 861 934 235098 115 315 35 453 537 608 
41 26034 126 62 98 475 562 631 82 911 71 77 


889 902 57061t 76 193 215 402 69 St 


45614 40 118 70 96 237 303 10 74 294 631 22162 688 723 90 98 867 75 28087 159 71 351 
710 841 915 19 (3000) 42 84021 53 117 35 51 92 557 677 729 832 29119 43 223 69 583 799 


53807 87 


(500) 266 95 423.34 654 74 705,826 40 918 
53 30 213 (300) 83 98 336 444 (500) 581 832 39 


97 82084 187 220 352 91 418 74 508 623 29 53 
768 823 978 83134 207 406 78 99 625 747 (300) 956 (3000) 31026 69 71 93 194 265 545 
1 32 931 67 84118 348 402.541 689 98 700 659 67 726 32079 278 327 63 485 670 951 75 (500) 76 
1 63053 308 51 599 890 8512 48 626 30 7633104 (3000) 12 32 343 507 549 83 85 729 46 

780 997 87037 151 91 362 537 66 671 789 (1500) 964 34170 201 (500) 355 452 547 628 737 
J t7 34 80 99 413 88 47 85 926 75 33091 191 200 22 45 313 27 59 (1500) 
142 51 88 (1500) 89 443 (1500) 592 619 702 39 63 90 
2 872 36039 45 173 75 258 35% 432 (1500) 551 61 
49 708 15 866 939 91650 802 14 59 902 37453 553 69 792 809 17 49 

1 > 


33 975 


65019 


706043 100 a 
98 51020 121 96 40 


25 360300) 5000) 90 526 616 749 844 (3000) 956 88011 78 


79 (5000) 257 94 619 45 43 46 
85 78267 277178 403 40 516 2020 6 36 329 40 68 71 464 518 659 704 827 64 75 
5044 51 (5000) 116 268 85 401 14 57950 42047 78 121 25 70 254 329 52 (300) 80 610 

29016 61 156 23071 758 905 43007 122 360 448 580 636 764 904 


6 50 56 953 50 56 953 


720 46 51 841 (500) 45032 107 8 227 63 731 
(300) 834 46211 36 53 409 36 38 85 519 86 633 
d 788 42202 397 434 47 68 (1500) 33558 641 (5000 
37 49 64 342 76 400 577 (1500) 747 65 982896 775 840 71 932 48024 175 278 422 521 765 
82013 322 477 (3000) 78 533 60 646 725 83122 49305 447 71 539 78 924 
74 (300) 307 72 489 99 (500) 545 70 771 829 30148 79 351 408 609 (3000) 57 (5000) 77 82 
88 95 959 73 89 84117 56 251 316 29 480 5561617 (500) 754 58 91 922 34206 601 736 48 902 
697 887 922 (3000) 85158 208 (3000) 36 (000) 80 9 2091 187 (300) 234 727 803 915 22 53129 
526 457 622 94 942 48 49 88155 228 82 375 490 280 338 96 495 082 86 798 913 34102 28 277 80 
640 82 94 737 921 82006 26 126 55 62 260 335 365 525 610 53 988 51 87 83015 86 126 29 234 
571 613 63 (1500) 996 88056 125 68 86 (1500) (500) 71 520 41 627 53 59 72 36035 128 62 88 
236 69 88 338 51 53 65 76 436 92 573 856 64 84 231 78 80 634 795 800 26 43 77 910 (1500) 21 
907 (300) 89068 135 (500) 79 375 485 88 37171 249 55 94 525 601 718 60 83 87819 88103 
612 50 336 6837 790 97 961 7 9 39026 31 (500) 282 400 
90013 21 274 78 389 413 50 90 827 9488 589 (300) 93 721 845 (1500) 86 95 969 
58 85048 97 305.27 44 60 (500) 578 669 702 4]. 8054 119 34 201 479 86 89 553 66 632 849 
986 82086 (500 267 300 479.573 91 (1500) 60690 (300) 41 (3000) 48006 188 381 418 508 77 
83001 115 76 (500) 215 19 51 72 473 82 90 55 166 8 . 11 (3000) 233 63 (300) 393 489 
9449 246 319 444 97. 500 57 634 745 61 72583 80 68135 456827 904 82116 278 397 400 
36100 298 351.53 550 768 85 828 (500) 92 90983 860 8000 45 (1500) 107 0 244 46 970 456 
52 69 92046 176 307 28 94 436, 743 818 989830 69 95 616 799 928 ginn (500) 253 364 590 
98103 217 94 358 488 500 7 (3000) 14 24 80 621 23 714 62 850 945 90 68038 210 (300) 368 
620 720 66 89104 78 420 724 ETV 
100039 47 (3000) 75 191 278 308 425 566 76 1 3 3 
317 40 928 30 = 885 107 207 20 405 21 97 20180 262 437 814 49 971 
526 43 6 3 812 (15 fi 2005 42 87 105 in 8 
240 71 340 468 27480099 202005 761 19390 72168 71 840 028 39 30 804 15 35 78 23042 
240 71 gh ae 511 97 72 61, 840 (0) 93 251 309 65 (500) 405 12 513667 
{30003 911 203009 549 812 35 (500) St 91/6 406 510 Heu 42 512 667 948 24034 257 
(3000) 914 57 44131 (3000) 93 247 53 437 : 361 506 840 888 19 75 921 28015 (3000) 


845060 97 100 89 69 248 56 60 62 87 336 
(5000) 57 82 412 595 787 867 905 36 88091 138 
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